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Ärztenotdienst 

Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

17. u. 18. Dez. 2016 Dr. Thurner Kautzen  02864/2420 

24. – 26. Dez. 2016 Dr. Höpfl Waidhofen/Thaya  02842/52212 

31. Dez. 2016 Dr. Namjesky Waidhofen/Thaya  02842/32115 

01. Jän. 2017 Dr. Namjesky Waidhofen/Thaya  02842/32115 

06. Jän. 2017 Dr. Waldmann Thaya  02842/53360 

07. u. 08. Jän. 2017 Dr. Brunner Waidhofen/Thaya  02842/53418 

14. u. 15. Jän. 2017 Dr. Neugebauer Dobersberg  02843/2224 

21. u. 22. Jän. 2017 Dr. Höpfl Waidhofen/Thaya  02842/52212 

28. u. 29. Jän. 2017 Dr. Thurner Kautzen  02864/2420 

04. u. 05. Feb. 2017 Dr. Neugebauer Dobersberg  02843/2224 

11. u. 12. Feb. 2017 Dr. Namjesky Waidhofen/Thaya  02842/32115 

18. u. 19. Feb. 2017 Dr. Brunner Waidhofen/Thaya  02842/53418 

25. u. 26. Feb. 2017 Dr. Waldmann Thaya  02842/53360 

 
Zahnärztlicher und dentistischer Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

Die Notdienste der NÖ Zahnärzte an Wochenenden und Feiertagen sind nur mehr im Internet unter 
http://noe.zahnaerztekammer.at (Menü Notdienste) abrufbar. Der Einstieg kann auch über die Homepage 
der Marktgemeinde Dobersberg www.dobersberg.gv.at erfolgen. 
 
 
 

Aktuelle Infos 
 

Dobersberger 

Kalender 2017 
 

Wie in den Vorjahren 
erhalten auch 2017 alle 
Haushalte wieder den 
kostenlosen „Dobersberger 
Kalender“. 
Der Kalender, mit allen 
Veranstaltungs- und Müll-
abfuhrterminen wird von den 
Schülerinnen und Schülern 
der Neuen NÖ Mittelschule 
Dobersberg verteilt. 
Die Finanzierung erfolgt 
durch Werbeeinschaltungen 
der heimischen Wirtschaft. 

Für das Layout und die Herstellung zeichnet die 
„Telestube Granit“ verantwortlich. Der Reingewinn 
dieser Aktion wird von der Neuen NÖ Mittelschule 
Dobersberg zum Ankauf von Lehrmittel verwendet. 

Schuleinschreibung 

in der Volksschule 
 

Die Schuleinschreibung für 
das Schuljahr 2016/2017 in 
der Volksschule Dobersberg 
findet am Dienstag, 
17. Jänner 2017 um 10 
Uhr in der Volksschule 
Dobersberg statt. 

Zur Einschreibung kommen alle Kinder, die bis zum 
31. August 2017 das 6. Lebensjahr vollendet haben. 
Mitzubringen sind die Geburtsurkunde des Kindes, 
die Staatsbürgerschaftsnachweise der Eltern, die 
Sozialversicherungsnummer und Angaben für das 
Schülerstammblatt. 
Für weitere Informationen steht die Direktion der 
Volksschule Dobersberg, Tel. 02843/2448 gerne zur 
Verfügung. 
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Aktuelle Infos 
 

Streupflicht auf 

Gehsteigen 
 

 
 

Auch wenn´s derzeit nicht so aussieht, der nächste 
Winter kommt bestimmt! Wir appellieren daher an alle 
Haus- und Grundstücksbesitzer ihrer Verpflichtung 
zur Räumung und Streuung des Gehsteiges bzw. des 
Straßenrandes nachzukommen. 
Die Haus- und Grundstückseigentümer sind 
gesetzlich verpflichtet, dem öffentlichen Verkehr 
dienende Gehsteige und Gehwege einschließlich der 
Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft in 
der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen zu säubern sowie bei Schnee und 
Glatteis zu bestreuen. Diese Anordnung gilt auch für 
Eigentümer von nicht verbauten Grundstücken. 
Außerdem sind überhängende Schneewechten und 
Eisbildungen von den straßenseitigen Dächern zu 
entfernen. 
Wir ersuchen darüber hinaus um Beachtung 
folgender Hinweise: 
 

 Wenn vorbeifahrende Winterdienstfahrzeuge der 
Gemeinde den Gehsteig vor einer privaten 
Liegenschaft aus einsatztechnischen Gründen 
räumen bzw. streuen bleibt trotzdem die Haftung 
bei den Liegenschaftseigentümern. Dadurch wird 
keinesfalls eine Übernahme der Räum- oder 
Streuverpflichtung durch die Gemeinde begründet. 

 Die Ablagerung des Schnees von Dächern oder 
Grundstücken auf der Straße ist nicht zulässig. 

 Ihre Fahrzeuge sollten bei Schneefall nur in 
Ausnahmefällen auf der Straße abgestellt werden. 
Die Schneeräumung wird dadurch immer wieder 
erheblich behindert. 

 

Abschließend ersuchen wir um Verständnis, dass 
grundsätzlich keine Räumung oder Streuung durch 
die Gemeinde für Private oder Betriebe erfolgen 
kann. 
 

Infos zur Müllabfuhr 

2017 
 

In dieser Ausgabe der 
Gemeindezeitung finden Sie 
den Müllabfuhrkalender 
und die Öffnungszeiten 
des Altstoffsammel-
zentrums (ASZ) für 2017. 
Die Verteilung der „Gelben 

Säcke“ erfolgt in den Katastralgemeinden wieder 
durch die jeweiligen Ortsvorsteher. In Dobersberg 
sind diese Säcke während der Amtsstunden (Mo bis 
Fr jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr) am Gemeindeamt 
erhältlich! 
Christbäume werden, sofern sie frei von Lametta und 
sonstigem Schmuck sind, wie bereits in den 
Vorjahren auch 2017 in allen Altstoffsammelzentren 
im Bezirk kostenlos übernommen. 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

... allen Frauen und Männern in unserer Gemeinde, 
die während der Sommermonate durch ihren 

unermüdlichen Einsatz bei der Pflege des 
öffentlichen Blumenschmuckes für ein gepflegtes 

und ansprechendes Erscheinungsbild 
der Orte gesorgt haben. 

 
... besonders den Feuerwehren, Vereinen 

und sonstigen Organisationen im gesamten 
Gemeindebereich, die wiederum Beachtliches 

geleistet haben und dadurch viel zur 
funktionierenden  Gemeinschaft und damit zur 
Lebensqualität in unserer Gemeinde beitragen. 

 

 
 
 
 
 

 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger:  Marktgemeinde Dobersberg 

Für den Inhalt verantwortlich:  Bgm. Reinhard Deimel 

Im Eigendruckverfahren hergestellt 
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Bundespräsidentenwahl 2016, Service 
 
 

Stichwahl 
04. Dez. 2016 

W
a

h
l-

 

b
e
te

il
ig

u
n

g
 

In
g

. 
H

o
fe

r 

D
r.

 V
a

n
 d

e
r 

B
e

ll
e

n
 

Sprengel 

Dobersberg 74,51% 
258 

(60,85%) 
166 

(39,15%) 

Lexnitz 64,71% 23 
(76,67%) 

7 
(23,33%) 

Schuppertholz 76,36% 33 
(89,19%) 

4 
(10,81%) 

Goschenreith, Groß- u. 
Kleinharmanns 

72,92% 72 
(73,47%) 

26 
(26,53%) 

Hohenau 79,52% 45 
(71,43%) 

18 
(28,57%) 

Merkengersch 62,93% 
43 

(63,24%) 
25 

(36,76%) 

Riegers 72,16% 39 
(56,52%) 

30 
(43,48%) 

Reibers, Brunn 61,59% 48 
(64,00%) 

27 
(36,00%) 

Reinolz 61,29% 13 
(43,33%) 

17 
(56,67%) 

Gesamt 71,29% 574 
(64,21%) 

320 
(35,79%) 

 

 
 
Hinweis: In den Ergebnissen sind die Wahlkarten 
nicht enthalten. Insgesamt wurden für die 
Wiederholung der Stichwahl 152 Wahlkarten 
ausgestellt. 
 

 
 
 
 

Amtstage des öffentlichen 

Notars im Gemeindeamt 
 

Notar Mag. Michael Müllner aus Waidhofen/Thaya wird im Rahmen seines Wirkungsbereiches als 
öffentlicher Notar zur Erteilung kostenloser Rechtsauskünfte, Beglaubigungen von Unterschriften und 
Abschriften sowie zur Errichtung von Verträgen oder Testamenten im Gemeindeamt Dobersberg an folgenden 
Tagen jeweils in der Zeit von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr einen Amtstag abhalten: 
 

Montag, 02. Jänner 2017 Montag, 03. Juli 2017 

Montag, 06. Februar 2017 Montag, 04. September 2017 

Montag, 06. März 2017 Montag, 02. Oktober 2017 

Montag, 03. April 2017 Montag, 06. November 2017 

Dienstag, 02. Mai 2017 Montag, 04. Dezember 2017 

Dienstag, 06. Juni 2017  
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Verschiedenes 
 

Wir gratulieren … 
 

 
 

… Johann und Maria Neuditschko 
zur Goldenen Hochzeit 

 
 

Babyschwimmen im 

Hallenbad 
 

Jeweils im März und 
September finden im 
Hallenbad Dobersberg ein 
zehnwöchiger Kurs für 
Babys ab 4 Monaten statt. 
Babyschwimmen ist eine 
dem Kind angepasste frühe 

Form der Wassergewöhnung. Im warmen Wasser 
findet eine lustige, entspannende Familienaktivität 
statt, bei der durch Lieder und Übungen den Babys 
das Element Wasser „begreiflich“ gemacht wird. Der 
Kurs beinhaltet 10 Einheiten mit jeweils 45 Min. Die 
Kosten betragen € 95,00 für Kurs und Eintritt. 
Weitere Informationen und Anmeldungen sind bei 
Silvia Kugler (zertifizierte Babyschwimminstruktorin) 
unter Tel. 0660/1582883 möglich. 
 
 

Auszeichnung für 

Kulturverein 
 

Am 16. November war es wieder einmal soweit - die 
Verleihung der Kultursponsoringpreise sowie der 
Preise für die Kulturveranstalter. Für den „Maecenas“ 
das 16. Jahr in Folge und für den Kulturverein 
Dobersberg das 3. Mal eine Auszeichnung entgegen-
nehmen zu dürfen. 

Die ersten beiden Male (1. und 3. Preis) indirekt 
durch die Auszeichnung unserer Sponsoren in der 
Kategorie "Klein u. Mittelbetriebe" - und diesmal 
direkt in der Kategorie "Kunst und Kultur", wo 
Kulturanbieter für ihr erfolgreiches Engagement 
ausgezeichnet werden. Die Gala für die Verleihung 
der Preise fand dieses Jahr im Schloss Spitz an der 
Donau statt. Der Kulturverein Dobersberg wurde mit 
einem 2. bzw. 3. Preis (Anerkennung) für das 
"Kulturprogramm 2016 im Kulturkeller Schloss 
Dobersberg" ausgezeichnet. 
Der Preis wurde der Obfrau Anita Fröhlich überreicht. 
Die Punktewertung in dieser Kategorie fiel so eng 
aus, dass sich 3 Veranstalter diesen Platz teilen 
mussten. Sowohl der Verein "Kultur.Sommer. 
Semmering" als auch die Stadtgemeinde Mistelbach 
kamen gleichauf. Der Kulturverein ist stolz darauf mit 
solchen Veranstaltern in einem Atemzug genannt zu 
werden. Wird damit ja nicht zuletzt das Engagement 
der Vereinsführung und aller MitarbeiterInnen 
bestätigt. 
 

 
 

Obfrau Anita Fröhlich und Dkfm. Roger Schwendinger mit 
den Preisträgern und Jurymitgliedern bei der 
Preisverleihung. 

 

 
 

www.senioren-noe.at
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Verschiedenes 
 

Dobersberger Advent 

im Schloss 
 

Am 3. und 4. Dezember lud die Gemeinde, 
unterstützt von den ortsansässigen Vereinen und 
Organisationen, zum traditionellen Dobersberger 
Advent im Schloss. An beiden Tagen konnte man 
bereits am Vormittag den Adventmarkt im Kulturkeller 
besuchen, wo zahlreiche Aussteller Weihnachts-
krippen, Geschenkartikel, Schmuck, Steine, 
Basteleien usw. zum Verkauf anboten. 
Ebenfalls ganztägig waren die Stände der Vereine 
geöffnet. Sportverein, Tennisverein, Landjugend, 
Kameradschaftsbund, die Jungen Dobersberger, der 
Verein Thayatal Naturpark und die Elternvereine 
sorgten mit kulinarischen Köstlichkeiten für das 
leibliche Wohl der zahlreich erschienenen Gäste. Die 
Senioren präsentierten sich im Feuerwehrmuseum, 
beim Kindergarten-Elternverein konnte man wieder 
stimmungsvolle Fotoweihnachtskarten anfertigen 
lassen, auch die traditionellen Weihnachtskarpfen 
und ein Christbaumverkauf durften natürlich nicht 
fehlen. 
Ein ansprechend gestaltetes, abwechslungsreiches 
Programm auf der Bühne im Schlosshof boten die 
Kindergartenkinder, die Schüler der VS und NMS, die 
Theatergruppe und die Bläsergruppe des 
Musikvereins. Mit viel Begeisterung präsentierte 
Gedichte, Lieder, Tänze und Krippenspiele 
versetzten die Zuhörer in eine vorweihnachtliche 
Stimmung. Ein besonderes Highlight für die Kleinen 
war der Besuch des Nikolaus am Samstag. 
Bgm Reinhard Deimel und GGR Anita Fröhlich 
dankten allen Beteiligten, den vielen Helfern und 
Akteuren, die durch ihr Mitwirken dieses schöne 
vorweihnachtliche Fest möglich gemacht haben, 
herzlichst fürs Mitmachen und für die gute 
Zusammenarbeit. 
Weitere Fotos finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.dobersberg.gv.at. 
 

 
 

Die Kindergartenkinder mit den Betreuerinnen unter der 
Leitung von Karin Weislein, GGR Anita Fröhlich und Bgm 
Reinhard Deimel. 
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Region Thayaland 
 

Zukunftsraum 

Thayaland feiert 10. 

Geburtstag 
 

 
 

Bgm Anette Töpfl, Bgm Franz Gressl, LR Ing Maurice 
Androsch, DI Ansbert Sturm, Obmann Bgm Reinhard 
Deimel, Bgm Robert Altschach, Wilhelm-Christian 
Erasmus, BR Ing. Eduard Köck, BH Mag Günter Stöger, 
Beate Grün 
 

10 Jahre Zukunftsraum Thayaland bedeuten 10 
Jahre unzählige Projekte, Workshops, 
Veranstaltungen, Ideen, visionäre Umsetzungen und 
viel Engagement. 
“Es sind oft harte Verhandlungen und viele 
Diskussionen notwendig gewesen, aber wenn man 
sich die Ergebnisse ansieht, dann kann man ein 
wenig stolz sein auf das Erreichte“ erklärt Obmann 
Bgm Reinhard Deimel. 
Die Landesausstellung 2009 mit den über 400.000 
BesucherInnen waren ebenso Highlights in der 
Projektarbeit wie der Einstieg in die Klima- und 
Energie Modellregion. Belohnt wurde diese 
Anstrengung heuer durch den Climate-Star Preis. Bei 
der Verleihung in Grafenegg wurden aus 26 
Ländereinreichungen und 1045 Klima-Energie-
Modellregionen 15 Gewinner prämiert. 
Der Radweg Thayarunde, das bisher größte 
Zukunftsraum Projekt, nahm 2010 erste Konturen an 
und konnte 2015 und 2016 teileröffnet werden. Ein 
noch nie dagewesener Strom aus Radgästen 
besuchte die Region. 
Dass der Zukunftsraum für die Menschen in der 
Region da ist, beweisen nicht nur die zahlreichen 
Workshops und Veranstaltungen mit den Schulen, 
Jugendlichen, Senioren, Betriebsinhabern und 
LandwirtInnen rund um die Themen Alltagsradfahren, 
Energie, Tourismus, Carsharing, Breitband usw. 
Gerade der Breitbandausbau ist ein weiterer Schritt in 
die Zukunft. Ein Projekt das im Zukunftsraum 
Thayaland die BewohnerInnen als eine von 4 
Pilotregionen in Niederösterreich zuallererst mit 
modernster Medientechnologie versorgen wird. 

Insgesamt 12.000 interessierte Personen nahmen in 
den letzten 10 Jahren an diversen Infoabenden, 
Veranstaltungen und Eröffnungen teil. Eine stolze 
Bilanz, für die um die Region Thayaland bemühten 
BürgermeisterInnen, AmtsleiterInnen und Gemeinde-
mandatare sowie BürgerInnen, die die eigentlichen 
Träger des Vereins sind und die auch für den Erfolg 
letztendlich verantwortlich sind. 
 
 

 
Der Christbaum, der im heurigen Jahr 
unseren Hauptplatz verschönert, wurde 
von Familie Friedrich und Christa 
Wanko aus Lexnitz gespendet. 
 

Wir bedanken uns sehr herzlich! 
 

 
 
 
 
 

Wohnung zu vermieten 
 

Die Marktgemeinde Dobersberg schreibt eine 
Wohnung mit ca. 94 m² Wohnnutzfläche im 
Feuerwehrhaus Dobersberg, 3843 Dobersberg, 
Waldkirchener Straße 5 ab Februar 2017 zur 
Vermietung aus. 
Interessenten können sich während der Amtsstunden 
im Gemeindeamt Dobersberg, 3843 Dobersberg, 
Schloßgasse 1, gemeinde@dobersberg.gv.at oder 
 02843/2332 melden. 
Aktuelle Immobilienangebote im Gemeindegebiet 
können auch auf der Homepage der Gemeinde 
Dobersberg www.dobersberg.gv.at abgefragt werden. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Frohe Weihnachten, Gesundheit und Erfolg im 

kommenden Jahr wünscht allen Mitarbeitern, 

Mitgliedern und Freunden des Roten Kreuzes 
 

Die Leitung der Ortsstelle Dobersberg 
 

Voranzeige: die 1. Blutspendeaktion 2017 findet 

am Sonntag, 05. Feb. 2017 

 von 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr 

in der Neuen Mittelschule statt! 
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Verschiedenes 
 

NuP Aktiv unterstützt 

Naturpark Dobersberg 
 

 
 

„Zwei Wochen lang haben wir heuer fast 
ausschließlich Bäume mit Borkenkäferbefall aus 
dem Wald entfernt“ sagt Naturparkobmann 
Leopold Ledwinka. Die NuP Aktiv Mitarbeiter 
seien dabei eine unentbehrliche Hilfe gewesen. 
Diese Noteinsätze, wie auch die Aufräum-
arbeiten nach den Hochwasserschäden, sind nur 
die auffälligsten Einsatzbereiche der Mitarbeiter 
des gemeinnützigen Beschäftigungsprojekts NuP 
Aktiv, das seit zwölf Jahren Kooperationspartner 
des Naturparks Dobersberg ist. 
Zu den Aufgaben der Langzeitarbeitslosen, die in 
dem vom AMS und dem Land Niederösterreich 
geförderten Projekt mitarbeiten, zählen auch die 
alltäglichen Aufgaben im Naturpark: Mäh-
arbeiten, Baumschnitt, Instandhaltung der Wege 
und Naturparkeinrichtungen, Müllentsorgung, 
Schneeräumung und Tierfütterung. Während des 
ganzen Jahres leisten ein bis zwei Mitarbeiter für 
jeweils mindestens sechs Monate ihren 
wertvollen Dienst in der Landschaftspflege. 
Die Kooperation mit dem Beschäftigungsprojekt 
sei immer ausgezeichnet gewesen, stellt Leopold 
Ledwinka fest. „Ein Ende der Zusammenarbeit 
wäre der Untergang“ betont der Naturpark-
obmann drastisch die Bedeutung von NuP Aktiv 
für den Naturpark Dobersberg. 
Auch für die 17 Personen, die seit 2004 
insgesamt 24.000 Arbeitsstunden in Dobersberg 
leisteten, stellte die Mitarbeit im Beschäftigungs-
projekt eine große Chance und oftmals einen 
vielversprechenden Neuanfang dar. NuP Aktiv 
hilft den Langzeitarbeitslosen aus der Region mit 
der tatkräftigen Unterstützung eines mobilen 

Teams aus den Bereichen Sozialarbeit und 
Jobcoaching dabei, wieder im Erwerbsleben Fuß 
zu fassen. 
So bleibt zu hoffen, dass die Zusammenarbeit 
zwischen dem Naturpark Dobersberg und NuP 
Aktiv 2017 genauso erfolgreich weitergeht, wie 
sie die letzten zwölf Jahre gewesen ist. 
 

 

Tempo-30-Zone in 

Dobersberg 
 

Im Bereich Raiffeisenstraße – 
Schulstraße – Burgrechtstraße wurde 
vor Jahren eine Tempo-30- Zone 
eingerichtet. Die Hauptgründe waren 
neben der Verkehrsberuhigung vor 

allem der Schutz der Schulkinder und 
FußgängerInnen. Leider werden mit der mobilen 
Geschwindigkeitsanzeige immer wieder wesentlich 
höhere Geschwindigkeiten gemessen. 
Wir ersuchen daher alle Kraftfahrer um Beachtung 
der verordneten Geschwindigkeitsbeschränkungen. 
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Veranstaltungen, Service 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Freitag, 20. Jänner 2017, 20.00 Uhr 

Sportlerball 

des USV Raika Dobersberg 
Meli´s Cafe-Restaurant 

Sonntag, 22. Jänner 2017, 14.00 Uhr 

Kinderparty 

des USV Raika Dobersberg 
Meli´s Cafe-Restaurant 

Samstag, 4. Februar 2017, 20.00 Uhr 

Feuerwehrball 

der Freiwilligen Feuerwehr Dobersberg 
Meli´s Cafe-Restaurant 
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Sprechtage 2017 der 

Pensionsversicherungsanstalt 
 

jeden Mittwoch von 8.00 – 13.00 Uhr 
 

Gebietskrankenkasse, Raiffeisenpromenade 2, 
3830 Waidhofen/Thaya 

 

Zur Vorsprache ist unbedingt ein Lichtbildausweis 
als Identitätsausweis mitzubringen. 

Bei Feiertagen ist kein Ersatztermin vorgesehen. 
 
 

 
 

 



 

 

Altstoffsammelzentrum 

(ASZ) Dobersberg 
 

WO: Neben dem Areal des Bauhofs (Heizwerkstraße) 

WANN IST GEÖFFNET: jeden 2. Mittwoch im Monat von 08.30 – 12.00 Uhr 

 jeden 4. Mittwoch im Monat von 12.45 – 16.15 Uhr 
 jeden 2. Samstag im Monat von 08.30 – 11.30 Uhr 
 

Öffnungszeiten ASZ 

Tag Uhrzeit 

Mi, 11. Jän. 2017 8.30 – 12.00 h 

Sa, 14. Jän. 2017 8.30 – 11.30 h 

Mi, 25. Jän. 2017 12.45 – 16.15 h 

Mi, 08. Feb. 2017 8.30 – 12.00 h 

Sa, 11. Feb. 2017 8.30 – 11.30 h 

Mi, 22. Feb. 2017 12.45 – 16.15 h 

Mi, 08. März 2017 8.30 – 12.00 h 

Sa, 11. März 2017 8.30 – 11.30 h 

Mi, 22. März 2017 12.45 – 16.15 h 

Sa, 08. April 2017 8.30 – 11.30 h 

Mi, 12. April 2017 8.30 – 12.00 h 

Mi, 26. April 2017 12.45 – 16.15 h 

Mi, 10. Mai 2017 8.30 – 12.00 h 

Sa, 13. Mai 2017 8.30 – 11.30 h 

Mi, 24. Mai 2017 12.45 – 16.15 h 

Sa, 10. Juni 2017 8.30 – 11.30 h 

Mi, 14. Juni 2017 8.30 – 12.00 h 

Mi, 28. Juni 2017 12.45 – 16.15 h 

 

Öffnungszeiten ASZ 

Tag Uhrzeit 

Sa, 08. Juli 2017 8.30 – 11.30 h 

Mi, 12. Juli 2017 8.30 – 12.00 h 

Mi, 26. Juli 2017 12.45 – 16.15 h 

Mi, 09. Aug. 2017 8.30 – 12.00 h 

Sa, 12. Aug. 2017 8.30 – 11.30 h 

Mi, 23. Aug. 2017 12.45 – 16.15 h 

Sa, 09. Sept. 2017 8.30 – 11.30 h 

Mi, 13. Sept. 2017 8.30 – 12.00 h 

Mi, 27. Sept. 2017 12.45 – 16.15 h 

Mi, 11. Okt. 2017 8.30 – 12.00 h 

Sa, 14. Okt. 2017 8.30 – 11.30 h 

Mi, 25. Okt. 2017 12.45 – 16.15 h 

Mi, 08. Nov. 2017 8.30 – 12.00 h 

Sa, 11. Nov. 2017 8.30 – 11.30 h 

Mi, 22. Nov. 2017 12.45 – 16.15 h 

Sa, 09. Dez. 2017 8.30 – 11.30 h 

Mi, 13. Dez. 2017 8.30 – 12.00 h 

  
 

Was wird im Altstoffzentrum alles übernommen: 

Alle Haushalte oder Betriebe die an den Gemeindeverband „Müll“- bzw. Abfallgebühren bezahlen, 
dürfen folgende Abfälle in haushaltsüblicher Art und Menge KOSTENLOS abgeben: 
 

 Sperrmüll (ist jener Abfall der auf Grund seiner Beschaffenheit nicht in den Restmüllbehälter passt wie z.B. Möbel, 

Einrichtungsgegenstände, …) 
 Bau- bzw. Altholz (in Kleinmengen bis 2 m³) 
 Problemstoffe (Altöl, Farben, Lacke, Laugen, Säuren, Medikamente, …) 
 Elektroaltgeräte (Haushaltsgeräte, Computer, Bildschirme, Kühlgeräte, …) 
 Tausch von NÖLI´s (Altspeisefettsammlung) 
 Alteisen bzw. Altmetalle (jeder Art) 
 Alttextilien und Altschuhe (in Säcken, Schuhe paarweise verschnürt) 
 Großvolumige Verpackungen des ARA-Systems aus Karton, Kunststoff, Glas, Metall, Styropor, … 
 Baustyropor weiß (ohne Verunreinigungen) 
 Agrar(Silo)folien in allen Farben (lose d.h. nicht gebündelt um Qualität kontrollieren zu können sowie Netze und 

Bänder getrennt in Säcken oder in Big Bag´s anliefern) 
 Baum- und Strauchschnitt (Stammholz, Schwachholz mit min. 1 cm Durchmesser) 
 Restmüllsäcke bzw. Windelsäcke mit der Aufschrift GVA (Übernahme kostenfrei) 
 

gegen Entgelt werden außerdem übernommen: 
 Restmüll, Altreifen, Windschutzscheiben, Grünschnitt und Bauschutt 
 

Haushalte ohne Transportmöglichkeit haben die Möglichkeit sich 1x im Jahr zu einer kostenlosen 
Hausabholung von Sperrmüll, Alteisen und Elektroaltgeräten anzumelden. Die Anmeldung erfolgt im Internet 
unter www.abfallverband.at/waidhofen oder am Gemeindeamt. 

 

Weitere Infos gibt es am Abfallberatertelefon täglich von 8 – 12 Uhr unter 
02842/51223 oder im Internet unter www.abfallverband.at/waidhofen 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Di, 03. Jän. Bioabfall 

Sa, 07. Jän. Gelber Sack 

Mo, 09. Jän. Restmüll 

Di, 17. Jän. Bioabfall 

Do, 19. Jän. Altpapier 

Di, 31. Jän. Bioabfall 

Mo, 06. Feb. Restmüll 

Di, 14. Feb. Bioabfall 

Di, 28. Feb. Bioabfall 

Fr, 03. März Gelber Sack 

Mo, 06. März Restmüll 

Di, 14. März Bioabfall 

Do, 16. März Altpapier 

Mi, 28. März Bioabfall 

Mo, 03. April Restmüll 

Di, 11. April Bioabfall 

Di, 25. April Bioabfall 

Fr, 28. April Gelber Sack 

Di, 02. Mai Restmüll 

Mi, 03. Mai Bioabfall 

Di, 09. Mai Bioabfall 

Do, 11. Mai Altpapier 

Di, 16. Mai Bioabfall 

Di, 23. Mai Bioabfall 

Mo, 29. Mai Restmüll 

Di, 30. Mai Bioabfall 

Mi, 07. Juni Bioabfall 

Di, 13. Juni Bioabfall 

Di, 20. Juni Bioabfall 

Fr, 23. Juni Gelber Sack 

Mo, 26. Juni Restmüll 

Di, 27. Juni Bioabfall 

  
  

 

Di, 04. Juli Bioabfall 

Do, 06. Juli Altpapier 

Di, 11. Juli Bioabfall 

Di, 18. Juli Bioabfall 

Mo, 24. Juli Restmüll 

Di, 25. Juli Bioabfall 

Di, 01. Aug. Bioabfall 

Di, 08. Aug. Bioabfall 

Mi, 16. Aug. Bioabfall 

Sa, 19. Aug. Gelber Sack 

Mo, 21. Aug. Restmüll 

Di, 22. Aug. Bioabfall 

Di, 29. Aug. Bioabfall 

Do, 31. Aug. Altpapier 

Di, 05. Sept. Bioabfall 

Di, 12. Sept. Bioabfall 

Mo, 18. Sept. Restmüll 

Di, 19. Sept. Bioabfall 

Di, 26. Sept. Bioabfall 

Di, 03. Okt. Bioabfall 

Di, 10. Okt. Bioabfall 

Fr, 13. Okt. Gelber Sack 

Mo, 16. Okt. Restmüll 

Di, 17. Okt. Bioabfall 

Di, 24. Okt. Bioabfall 

Fr, 27. Okt. Altpapier 

Di, 07. Nov. Bioabfall 

Mo, 13. Nov. Restmüll 

Di, 21. Nov. Bioabfall 

Di, 05. Dez. Bioabfall 

Sa, 09. Dez. Gelber Sack 

Mo, 11. Dez. Restmüll 

Di, 19. Dez. Bioabfall 

Do, 21. Dez. Altpapier 

 

Bitte beachten Sie, dass die Abfuhren bereits ab 06.00 Uhr durchgeführt werden und 
stellen Sie die entsprechenden Müllbehälter rechtzeitig bereit. 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Raiffeisenpromenade 2/1/8, 3830 Waidhofen/Th, 

Tel.: 02842/51223 Fax: Dw 15, e-mail: office@gvawt.at 

www.abfallverband.at 


